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Ferdinand Bernet-Gut
Ein Leben für das Rottal

Pius Häfliger

ImAltervon 86jahren verstarb Ferdinand
Bernet-Gut, Altbürons Ehrenbürger und
Ehrenmitglied der Heimatvereinigung,
am 1. Januar 2023. Mit Menschlichkeit,
grosser Schaffenskraft, umsichtigen
Entscheidungen und Sinn für Kultur prägte
er das Leben in seiner Gemeinde über
Jahrzehnte. Dafür wurde ihm 2006 das

Ehrenbürgerrecht verliehen. Der Ferdi-

nand-Bernet-Weg hinauf zum Kapellenhügel

erinnert an seine Verdienste zum
Wohle der Gesellschaft.

Ehrenmitgliedschaft in der
Heimatvereinigung Wiggertal

Am Heimattag vom 1. Dezember 2007

im Gasthaus Sankt Mauritz in Schötz
wurde Ferdinand Bernet für ein
Vierteljahrhundert aktive Vorstandstätigkeit
in der Heimatvereinigung die
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Der damalige
Präsident Willi Korner betonte in seiner
Laudatio Ferdi Bernets unermüdlichen
Einsatz für die Ziele der Heimatvereinigung

und seine Begeisterung und
profunden Kenntnisse über Ortsgeschichte,
Volkskunde und Natur. Ferdi schätzte
die Diskussionen über kulturhistorische
Themen mit Weggefährten wie Hans
Marti und Josef Zihlmann, die seine
Interessen und Anliegen verstanden.

Albüron mitgestaltet

Als Gemeindepräsident prägte er
zwischen 1975 und 2000 die Entwicklung

der Gemeinde Altbüron massgebend.
Bedeutende Infrastrukturprojekte der
Gemeinde wie Ortsplanungen,
Gesamtmelioration, Mehrzweckanlage Hilt-
brunnen oder die Schulraumerweiterung

fielen in seine Amtstätigkeit. Ferdi
Bernet wurde von den Rottalern sehr
geschätzt. 2006 wurde er für seine

grossen Verdienste mit dem Ehrenbürgerrecht

geehrt.

Kultur und Artenvielfalt waren
seine Herzensangelegenheiten

In seiner langjährigen Amtstätigkeit
lagen Ferdi Bernet die Belange einer
intakten und vernetzten Naturlandschaft
in Altbüron besonders am Herzen. Sein
Interesse galt den Naturschönheiten
des Rottales mit den Wässermatten und
reicher Vogelwelt, den Findlingen und
Muschelkalksteinen, dem Eisenbahnbau,

aber auch dem Einfluss des einstigen

Klosters Sankt Urban mit seinen
kulturellen Ermngenschaften. Ferdi pflegte
auch das Vermächtnis des Altbüroner
Dichters und Liederkomponisten Hans
Rölli. In der Hiltbrunnenstube lagert
ein wichtiger Teil von Ferdinand Bernets

umfangreichem Vermächtnis und
wird vom Kulturverein wohlgehütet.
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